
Liebe Eltern, 

für das Schuljahr 2024/2025 werden 

 

 

 

 

 

Definition Schülerlotse: Person, die mit den Verkehrsregeln 

vertraut ist und das sichere Überqueren einer Fahrbahn für Schüler 

gewährleisten soll. 

 

Wenn es in der Früh noch dunkel ist, ist auch die Sicht schlechter. Nebel, 

Regen und Schnee im Winter können die Sicht noch zusätzlich 

verschlechtern. Wenn es rutschig ist, brauchen Autos viel länger, bis sie 

stehen bleiben. Deshalb passieren vor allem in der dunklen 

Jahreszeit viele Verkehrsunfälle. Schülerlotsen können das mit 

ihrer Arbeit verhindern. Mit ihrem Signalstab, der gelben Weste und einer 

auffälligen Kappe kann man sie nämlich kaum übersehen. Die kleinsten 

haben oftmals die Übersicht noch nicht oder einfach auch Angst. Kinder 

fühlen sich sicher, wenn sie über die Straße geleitet werden. 

 

Erlebte Situationen als Schülerlotse: 

- Eltern lassen Kinder am Zebrastreifen aussteigen, deuten dem Kind zu 

gehen, ein Fahrzeug kam auf der Gegenfahrbahn und übersah das Kind 

– ohne einschreiten meinerseits hätte das Auto das Kind erfasst 

- Fahrzeuge halten sich oft nicht an die 30km/h und fahren weiter 

obwohl die Kinder bereits beim Zebrastreifen stehen und warten 



- Dank des Elternvereins ist die Törringstraße eine Schulstraße – diese 

wird es ohne Schülerlosten nicht mehr geben - somit fahren Fahrzeuge 

wieder hinein, blockieren die Straße und stehen in zweiter Spur, 

teilweise fuhren Autos einfach weg und übersahen Kinder die vom 

parkenden Auto über die Straße zur Schule liefen  

- uvm. 

 

Bei ca. 220 Kindern an der Schule sind 2 freiwillige Elternteile viel zu wenig. 

Es werden noch mindestens 10 Personen benötigt. 

Sorgen wir gemeinsam für die Sicherheit unserer 

Kinder!!! 

 

Organisatorin: Sandra Lindbichler  

0650/5176104 

 

 

Melden sich keine Freiwilligen (Eltern, Großeltern, 

Onkel, Tanten etc.), so wird es zum ersten Mal seit 

einigen Jahren keinen Schülerlotsendienst geben!!! 


